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Bei uns sind die Skilager immer freiwillig und sehe die ganze Veranstaltung gerade deswegen
ziemlich kritisch.

Skifahren ist ein typisches Einzelkinder- und Bonzen-Hobby. Für meine Eltern war das damals
nicht drin, da gab es einmal im Jahr Urlaub und fertig, Nordsee, Ferienwohnung mit
Selbstkochen, wenn überhaupt.

Zu meiner Schulzeit wären Fahrt und Ausrüstung nur dann noch dreistellig (Euro!) gewesen,
wenn man den Skianzug bei Aldi gekauft hätte.

Die KuK, die da jedes Jahr mitfahren, lachen sich nen Ast, z.T. fährt die gesamte Schulleitung
(Sonst können sie aber nicht mal mit zum Wandertag, müssen ja in der Schule präsent sein).
Am Ende ist es eine "Freizeit"-Veranstaltung für Besserverdiener, und die soll dann bitte in den
Ferien stattfinden.

Ich verstehe ohnehin nicht, warum bei Klassenfahrten und anderen Schulveranstaltungen der
Sport immer so überrepräsentiert ist. Alle müssen mitwandern, alle müssen zum Sportfest... ich
würde mir da mal ein bisschen Gleichberechtigung wünschen. Ala alle müssen ein Buch lesen,
alle müssen bei der Matheolympiade mitmachen. Einen Tag auf Klassenfahrt nur Schach und
Pen und Paper oder so 
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